
Frühkritik des HR vom 27.05.2024 zum 9. Sinfoniekonzert am So 26. und Mo 
27.05.2024:  

 

Verdi und Schönberg - beeindruckende, befreiende 

Würdigung  

Meinolf Bunsmann über ein denkwürdiges Konzert in der Alten Oper Frankfurt| 27.05.24  

Das Requiem von Giuseppe Verdi war im Museumskonzert in der Alten Oper Frankfurt zu 

erleben. Eine gewaltige Totenmesse, der die kurze Komposition "Ein Überlebender aus 

Warschau" von Arnold Schönberg vorausging - Teil des zweitägigen Festivals "Mitten am 

Rand", das noch bis Dienstag (28.5.) läuft. Es will Menschen in den Vordergrund rücken, die 

zwar mitten in der Gesellschaft gelebt haben, aber ausgegrenzt wurden, ein gemeinsames 

Frankfurter Projekt der Alten Oper, der Museums-Gesellschaft, der Oper und des Jüdischen 

Museums. Ein beeindruckendes Konzert, das begeisterte Publikum nimmt als letzte Botschaft 

Verdis die Bitte mit: Libera me, Befreie mich! Und diese Bitte um Befreiung, um Freiheit, ist 

gerade auf der Welt so aktuell, dass man sie auch völllig losgelöst von jedem religiösen 

Kontext äußern kann. 

Sendung: hr2-kultur, 27.5.24, 7:30 Uhr 

 

https://www.hr2.de/podcasts/hr2-fruehkritik-verdi-und-schoenberg---beeindruckende-
befreiende-wuerdigung-beim-museumskonzert,audio-95088.html 
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Frankfurter Allgemeine Zeitung, 27.05.2024 

 

  

 


